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Allgemeines

Intelligenz - oder Wochenblatt

für sämtliche HochfürMche Badische Lande.

>

Lürstllche neue Verordnungen .

Generalderree m säimlich» Ober und rtemlxr, . auch Einnebmereyen BaSen 'burlachischrn Landes ^

Anrhcile , exdustvL Rhodt und G«ndelsheim .

Daß zu Vergütung der Dnrlachifchen Brandschäden pro 1788. auf jxdeö ivo - ss.

Anschlag 4 Rreuzer »« zulegen .

b > Vergütung der vom loten Januar 1783: bis'
zu veranstalten , dass die Gelder in jedem Ober - unw

dayin 1789. also für den Jahrgang . 1788» >» dem Amt vhnverzüglich ringezogen, u»d an - ihre Behörde,»

Baden Durlachifchen Landesanchcil sich ergebene» eingelieftrt werden^ Der Betrag des erhobenen ist -

Brandschäden, isr der vorläufig gezogenen Berechnung mir Anlage der vorgcschriednc» Eüuugslabeile länM

nach , auf jedes joo fl . Brantverficherungöanschlag binnen 6 Wochen anhrro einjubcrichten , das Geld-

g. kr. auszuschlagen erfotderlich . Sämtliche Ober « aber bis zu erfolgender Hauptreparnüon und von hier:

und Acmrer auch Emnehmereyen , werden daher» hier« aus ergehender weiterer Verfügung wohlverwahrt auf--,

mit angewiesen, die Umlage brrührttrmaffen, nach «ubehallen . Dccretum Carlseuhe den rTten Jun - )

Sem Vcryälrniß des für den roten Jan . 1788. ge - 1789 in . Cons. Aul..

IPStntn BrandversicherungSanschlags, gtcichdaldrn «Iso

Ferneres Lopia Decreti an sämtliche Dber - und Aemker , auch Dberförstamter
dd . Larlsruhe den agten Juni 1789 . HRN . 8yl9 .

Wiederholung der Verordnung , dass alle Unglücks * auch Sterb falle grist - und weltlicher Bedienten ^,

auch anders , so dem Publiko z« wissen nörhig , so bald möglich ins Wochenblatt einzusenden .

Die Verordnung, wornach a«e Unglücks - «uch len, weiche unterm 6trn JnliuS 1785. und aysten»

'Sterdfalle von Fürst! . Bediente» Geiß - u,d Weltlr. Dec . 1787 . ergangen ist , wird auf 8erenistlmi Be . -

chr« Stands und andre dem Publico zu wissen nöti- fehl ««durch zur pünktlichen Befolgung mit dem An-

gc Begebenheiten zur Einrückung in d«s >Wschenblalt ha«§, dass diese . Nachrichtsettheiiung an das Jnkeltj"

jkdvch ganz kurz gefaßt und nicht st> weitläufti, wir genz « Csmrvir iedesmahi auf das schnellste dahin über « '

rS zu Zellen bcy NoNficalionen von Strafen und Uu« schrieben werden solle, erneuert . Deerekum >jua lupra«.

glücksfaücn bisher geschehen ist, eisgosrnbot werden s»l-
Citdttonss tiiSaltt .

Pforzheim . Michael und Peter Glaser

vo» Eutingen , wovon ersterer 72 letzterer aber 69

Jahr alt und beyve schon gegen za Jahr abwesend

sind , werden hierdurch öffentlich vvrgeladen , in Per¬

son oder durch hinlänglich Bevollmächtigte binnen y ,

«N ^ aten vor hiesigem Hochfürstl . Oderamt zu er-"

iwM und. oas ihnen arrgrfallene Vermögen vo»>

41 fl . 7 kr. in Empfang zu nehmen , oder ' zu gewär¬
tigcn, daß selbiges deren Jnkestakcrde» respeckivr. et««
genchümltch und nutznießlich werde ausgefolgt werden-.
Signatum Pforzheim den - a^ten July 1789-

Hochfürstl. Markgrafl . Bad . Dberamt all dir: .

pf - pZhkiM ; Der 5l Jahr alte «ndd etljWe



3° Jahr abwesende Theobald Schalk von hier wird
hicrmil a » f cmgeloffncn Hochsürstl. Regicrungsbefth!dergestaltt öffentlich vorgcladen , daß er a dato binnen
9 Monaten vor hiesigem Odcramk erscheinen und dasihm unterdessen augefallenc Vermögen in ungefehriyo ff . bestehend/ in Empfang nehmen , wirdrigen -falls aber gewärtigen söffe , daß solches dessen Ge-
schwistcigen , dir darum gebeten haben , gegen Cautronwerde ausgefolgt werden . Signatum Pforzheim den
Zten August 1789.

Hochsürstl. Markgräfl . Bad . Gberamt. allda.
Da der Burgcrssohn Philipp Thri -

ftoph Süß von Rhodt, schon seit 1752. von hier sich
wegbrtzrbrn und schon lange Zeit nichts mehr von sichhat hören lassen , indessen aber ihnen von seinem ver¬
storbnen Vater Michel Süß dahier , einiges Vermö-
gen erblich zugefallcn ist, um dessen Aussoigung seine
Schwester die nunniehrig Jacob Seyfriedische Ehe¬frau geziemend angestandcn ; So wird in Gemäsheit
Hochsürstl. Regierungödecrets dd. Carlsruhe den 2oten

Gerichtliche X

Inly laufenden Jahrs HRN . 8714 . Cr Philipp
Lhristoph Süß hiermit öffentlich vorgcladcn, . sich von
dato binnen drey Monaten um so gewisser vor da»
hjesigeut Amt zu steffen , als widrigenfaffs sein er«
erbtes Vermögen, gegen Eaurion seiner obgedachten
Schwester ausgefolgt werden wird. Signatum Rhodt
den Ziten Ju 'y 1789

Hochsürstl. Markgräfl. Bad . Amt allda.
Ad Decretum d d . i7ten

Juny h . a . HRN . 7106 . wird Joseph Lrämer von
Breitcbeet, Freyamler Voarey , der vor ohngefchr rü
Jahren ohne Erlaubnis aus dem Land getreten , an»
durch öffentlich vorgrladen , daß er a dato binnen zMonaten um so gewisser vor hiesigem Odcramk er¬
scheinen und seines unerlaubten Austriits wegen sich
verantworten solle , a !S er widrigenfalls mit der Ver¬
mögens - Confiscativn bestraft werden wird. Signatum
Emmcndingen den <; ttn August 1789.

Hochsürstl. Markgräfl. Lad. Dbrraml allda.
ko t tficarlonen .

Cstplspnhe . Ucber das verschuldete Vermö¬
gen der Handelsmann und Zuckerdecker Johann Lud¬
wig Dahlcrischen Eheleuten von hier, ist von gnä¬
digster Herrschaft per Restriptum fab HRN . 8277 .vom 8tcn July 1789. der Ganntvroccß erkannt wor¬
den . Da man nun zu Ligmdirung der Schuldenund zum verfahren über das Vorzugsrecht den Ter¬min auf Frcytag den aZten nächst einkretenden Mo¬nats August anberaumt hat ; so werden sämmtlicheDahleriscke Creditvren andurch vvrgctade » , daß siean bemeltem Tag , auf dem hiesigen Rathhaus ent¬
weder in Person oder durch Bevollmächtigte erscheinenund ihre Beweise mitbringen, im Nichterscheinungsfallaber sich gewärtigen solle , mit ihrer Forderung abge-
wieftn zu werden . Carlsruhc den arten July 1789.

Hochsürstl. Markgräfl . Bad . Mbcramt aUda .
Cstrlöruhp . Nachdem über das verschulde¬te Vermögen des hiesigen Burgers und Kürschnrrmei -sters Gottfried Dechten und stin-er Ehefraue stvil-helinine einer gebohrnen Lhrlerln von gnädigster

Herrschaft per Refcriptum fub HRR . 8278 . vom8lcn h . mens, der Ganatprvccß erkannt und vonOdceamts wegen terminus sä ll^uidandom & cer-tr.ndum super prioritate Dienstag der 25U michst ein»
Wettenden Monats August anberaumt worden ; so wer«den arirnit alle und jede . welche an crmeltc Kürschner
Bechtische Eheleute etwas rcchtmäsiges zu fordernhüben dergestaüken sub pr!«ss,dicio praoolustonls vor-
geladcn , daß sie an bemcllcm Tag auf dem hiesigen

. Rathhaus erscheinen und ihre Beweise gleich mstbrin-
gen sollen , wobcy aber zur Nachricht hier angcfügt

wird , daß , da der Status - Activns nur in
317 ff . ZZ kr. bestehst, der Status - Paßivus aber
2361 fl. £2 kr. besagt , die creditores ' Simplices an
ihren Forderung » wenig oder nichts zu erwarten ha.ben börsten . Carlsruhe den aatrn July >789.

Hochsürstl. Markgräfl . Bad . Dberamt allda.
Ucber das verschuldete Vermö¬

gen Ludwig Nollers , des Burgers und Fuhrmanns
dahier ist von gnädigster Herrschaft der Ganntproceß
erkannt worden . Da wir nun zur Liquibaricn mir
denen Gläubigern und zum Streit über das Vor¬
zugsrecht , de» Termin auf Dienstag den ersten August
vestgcsttzt haben ; So werden alle dieienige welche
eine rechtmäsige Forderung an den Noller haben
vorgelaben , sich an gedachtem Tag vor dahiesigemObcramt bey Verlust der Forderung einzufindr » und
allda die Verhandlungen abzuwarten. Signatum
Pforzheim den i7ten July 1789 .

Hochsürstl . Markgräfl. Bad. (vberamt allda.
Pforzheim . Ueber das verschuldete Vermö.

gen der Sattler Johann Michael Scheerlrschen
Eheleute dahier , ist von gnädigster Herrschaft perReste, vom 27len Juny h . a. fob HRN . 7532. der
Ganntproceß erkannt worden . Dieser Falliten sämmt,
lich rechtmäßige Schuldgläubiger werden in dessen
Gemäßheit hiermit vorgeladen , Frevtag den 28 tcn d.M . Vormittags um 8 Uhr wegen der als denn ge¬
gen« die Scheörlesche Eheleute vorgenommen werben¬
den Schuldenliquidation und Streik über das Vor,
zugsrecht , ihre deßfallfige» Forderungen unter Mit-



bring««- der rröthige« Beweisen , kub pcena prseclnfi
bey hiesigem Obcraml Rechtsgenüglich varzuthun .
Ucbrigens aber dient jedermann zur Nachricht , daß
diesen zugleich für Mundtod erklärten Schcerleschen
Eheleuten , bey Verlust der Forderung nichts mehr ge»
borgt , ober ohne Dorwisscn des Pflegers dcrftlden ,
des Striker Gottlieb Dieterlrns dahier , lub PLLNS
vuUitstis kein Handel mehr mit ihnen abgeschlossen
werden solle. Signatum Pforzheim den gten August
1789 .

Hochfürstl . Markgräfl. Bad. Dberamt allda.
Sammtlich rechtmäßige Sctnild-

glaubigcr des ausgrtrernen hiesigen Burgers und Nab .
trrs, Jacob Friedrich Schall und dessen Defertte
werden , da « egen die Schallische Eheleute p . Refcr,.
Clement, vom igten July h . a. fut> HRN . 7773*
der Ganntproceß gnädigst erkannt worden , hiermit
vorgcladcn , bis Montag den Ziten diefts Vormittags
um z Uhr vor hiesigem Oberaml bey der allda ^ vor¬
stehende» teßfaüsigrn Schutdenhquidatisn und Streit
über das Vorzugsrecht zu erscheinen und unter Mit-
bnngimg der nöthigcn Beweiße ihre Forderung lud
PMN2 pra-olust in rechtlicher Ordnung darzukhun .
Zugleich wird ersagtrr Fallit Sckall in Gemäßheit
weitern gnädigsten Befehls dergekallten edictallter hier¬
mit vorgeiaden , daß er a dato binnen 3 Monaten vor

Sachen jo zu
Cürlsruhb . Beym Hoßagcr Mever in der

Ereutzgas, ist der obre Stock , nebst verschloßncm Kel¬
ler, Holzremiß , Gebrauch vom Waschhaus, zu verleh-
nen und kann auf den szten Oct. bezogen werden.

Sachen so zu ve

Spe ^ SV. Herr geistliche Rath und Stifts « .
kapituiar Schnell bey St . Guido zu Speyer ist
rntfchlossen eine parthie Weine von 04 bis 16 Fuder
von den Jahren , 775. 77. 82 . 8i . Deydeßheimer ,
Förster und Riedcrkiccher Geivächs , wovon die Pro«
den an den Fässern genommen werden können, aus
freier Hand im Wege der Verstaigerungan die Mcisi -
biethrnde abzugeben, wozu Montag der Ziste August
festgesetzt ist. Welches hiemit den Slaigerungstusti -
gen bekannt gemalt wird . Signatum Speyer den
i2ten August 1789 j

PfOVStJCiWl - Die Schaftrey zu Eutingen
endigt sich bis kommenden Michaeli , daher man solche

.wieder auf Z Jahr weiter verlehnen wird . Die Bc -
dingnissr dabey sind: i .) Bekommt der Beständer ein
eigenes Wohnhaps. 2) Darf er uoo Stück eigen«
Schaafe halten und die Bürgerschaft » 00, 3) Bon

hiesigem Oberamt sich stellen , wegen ßines beßhastcn
Austritts Red und Antwort geben, im AusbleibungS .
fall aber der Lantsvcrwcifung sich gewärtigen solle.
Pforzheim den zten August 1789.

Hochfürstl. Markgräfl. Badisches Gberamtallda.
Nach einer ergangnen Hochfürstl.

Verfügung vom ijten July wurde die gegen den
Uebelhaufer Martin Blum von Marzeü, schon Anno
1786. verhängte Mundtodmachung, da derselbe sich
nicht gebessert hat, nicht nur erneuert , sondern solche
nunmehr auch über seine Ehefrau erstreckt . Welches
hiedurch zur öffentlichen Nachricht mir dem Bemer¬
ken bekannt gemacht wird , daß kein Handel mit dem¬
selben, ohne Vorwissen und Genehmigung ihres Pfle¬
gers gültig seve und nach dem ausdrücklichen Befehl
gnädigster Herrschaft , ihnen Niemand Wein, entwe¬
der auf Credit oder um das baare Geld bey Strafe
abreichen solle . Lörrach den Zoten July 1789.

Hochfürstl. Markgräfl. Bad . evberamr allda.
25lXtet\fclb. Alle diejenige, welche an den in

Gavnt geralhencn ledigen Georg Müller von Rin¬
zenberg rechkmäsigr Forderung zu haben glauben , sol¬
len sich bis den 2 >ten Sevt . d. I . dahier bey Oder¬
amt eiiifindcn, oder sich deren Verlusts gewärtigen .
Signatum Birkeufeld den 24stcn July 1789.

Hochfürstl . Markgräfl. Bad. Mberamt allda.

Verleihen sind.
Beym Instrumentenmacher

Satzger ist auf den 2Ztcn Ocr. «in Pferdstall mit
zwcy Stand zu verlehnen .

rstetgern sind .
den bürgerlichen Schaaftn erhält er per Stück ; Sem-
ry Dinkel . 4 ) Hat er den Mittagspserch allein vor
sich . 5) Vom Nachrpferch jedesmal 6 kr . zu erwar,
tcn . Die weitere Bedingnisse sollen noch bey der
Versteigerung bekannt gemacht werden . Da mau
nun hiezu Dienstag den 25101 August festgesetzt , so
wird solches hierdurch öffentlich kund gethan da¬
mit die etwaige Liebhaber « auf jene Tagfahrt Morgens
um y Uhr auf dem Rathhaus in Eutingen sich cin -
finden und der Versteigerung beywohnen können.
Pftrzheim den 7ten July 1789.

Hochfürstl . Markgräfl. Bad. Gberamt allda.
Der Schäfrrcibestand in Diet¬

lingen geht bis nächsten Michaelis zu Ende und solle
bis Montag den zrten dieses Vormittags um 8 Uhr
auf dem dasigen RathhauS in Steigerung an den
Meistbietenden wieder auf 3 Jahre verlohnt werden.



daher dieses hierdurch ftefantit gemacht , damit dir
Licbhadcre an odbrmcldkrr Zen und Or : b . r der
Scaigerung sich einfinten können. Signarum Pft'E
heim , de» loten August 0789 .

Hochfürstl. Markgräfl. Bad . (vberamk alld «.

Deik Dcsicinder darf r) rrz Stück Schasse «nd
unter diesen . 40 . tragbare Lämmer halten und 2) be¬
kommt derselbe eine fceye Wohnung und jährlich 2.
Klafter Hol, ; bey der Steigerung selbst aber sollen
die übrige Bedingungen rröfnct werden . Es wird

Sachen so zu verkauffen sind .
Cirözingen . Alle mögliche Sorten Dreher - verkaufen, L .chhabcrr dazu ! können solches berr Hr..

Handwcrksgcschirr von bester Gattung , ,u drey Dreh . Schultheis Wagner akda besehen und de« Verkaufs»
banken eingerichtet, sind bcnebst einem Drehbank zu preiß erfahrene .

Personen , so ihre Dienste an tragen ,
tlarlörul ) ^. Herr parrot Privatlehrer tur wiedmen , zu bilden .. Wer weiter in drr

der Malhcmatick , meldet dem geehrten Publi¬
kum, baß er einen Cursum der Natkeüs purs
bis den roten August, privatem anzufangen gedenkt,
wenn sich die gehörige Anzahl von Liebhaber der
Mathematick bey ihm meldet. Seine Vorlesungen
werden zum Zweck haben, junge Leute die sich dem
Miiitair , der praktischen Geomelerir und der Architek-

Zur Nachricht.
Hospithal - Vorsteher für de« sehr schlechten und groben

Hr. Hvfsattler &clg.
Ein hier angekommener frem¬

der Claviermeister empfiehlt sich einem hiesigen geehr¬
ten Publiko mit seiner Information , bey Hr , Satzger
Instrumentenmacher wohnhaft .

itarlöruhe . Man hat übermalen falsche'Fraiijösischc Laubthsler von den Jahren 1762 und
177D . im Courr wahrgcnommcn . Die erste Sorte
von der Jahrzahl l7l>2 . mit dem Buchstaben L . laßt
sich , ob zwar schwer , doch daran erkennen, daß bas
Brustbild eycnter einem Frauenzimmer als einem
Mannsbild ähnlich sicht , such besonders die Haare
an demselben sehr ungleich und unregelmäßig sich dar-

pura , oder Lppliosta zu kommen verlangt, , als cs in
einem allgemeinem Curftr möglich ist, kann eben den-
selben privat Unterricht gemessen . Herr parror logiert
m> « chenkischen Haus , oben/ im sogenannten Pfan-
vcnsticl; wird aber bis künftigen uzten Oct . ei» für
seine Herrn Zuhörer bequemeres Logis beziehen , das'
« eitere ist bey ihm zn erfahren ..

CarlSruye.
Monat August ist :

Carlsruhe.

stellen , die ganze Masse an denselben aber aus blostm
Kupfer besteht und nur mit einem ganz dünnen sil¬
bernen Biälgen belegt, übrigens nicht mehr als 444 fr.
im 24 - Fuß wcrth ist. Die andre Sorte hingegen
von Anno 1771 . ebenfalls mir dem Buchstaben L. be¬
zeichnet , vcrräth gleich bcym ersten Anblick , wegen
ihrer unförmlichen Dicke , schwere , Nöihe und übler
Präge, ihren Unwerlh , täßt sich auch noch bcfEers
daran erkennen : das auf der Wappenseite , die Buch¬
staben an drr Umschrift 6t nomen Domini benedie-
tum sich nicht scharf- sondern grob und unförmlich
auch rhcits grvser thrils kleiner und wie geflossen

'
sich

darsteüen ; so wie such auf der Brustbildfeire an der
Umschrift DnäviZ XV . Fr. & NAV . REX . an dem
Wörtgen Mvarne das N. und A . zu nahe aneinan¬
der und gleichsam den Anschein geben, als ob solche
plattirt wären, das V. aber von dem A . wie « n dem
Wort Rex das X. von dem E. zu weit entfernt und
<btNfW Mt TM geflssstn sind ; übriges mir «mkrr

Rändlung versehet» , aus
bloscn Kupfer bestehen , nur matt überfilbcrl und gar
nichts werth ist . ES wird daher das Publikum vor.
der Annahme dieser falschen Münzsortr» hiermit vrr»'
warnet. Carlsruhe den 41c» August 1789 -

Hochfürstl. Markgräst. Bad. Rennrkammer»
Carlöruye. Nach Abstcrben des gewesene »-

Hofund Stadt . Procurator Lrauth ist der hiesige'
Burger und Knopfmacher Sommerfch « zum Hof und
Sradt » Procnrator gnädigst angenommen »vordem-
Seme Wohnung ist bey der Maurermeister weilböh »
rinn in der Adlcrgaß . .

Bilds . DeS Andreas Schmid , Bürger - im-
Bühlcrrhal Sohn, Namens Joseph, ist verflossuen
Sonntag den zten dieses Monats Morgens nach
Baden , von da Nachmittags nach Steinbach und'
dann wieder zurück , Baben zuqcgangcn . Da er ni« >
seil der Zeit nicht mehr sichtbar geworden und sein-
Vater besorgt , daß , da er immer mit Melancholie
geplagt gewesen , er sich »erloffrn , ober sonst einer
Wirkung des Wahnsinns untergelege » , so macht m<m-
von diesem Borfall die öffentliche Anzekge, , mit den» !
Ersuchen , daß , seferne jemand dieftn Burschen , so
2z Jahr alt , blass. » Angesichts und geiUechlee Haars '
auch »hngcfchr Z Schuh r bis z Zoll gros ist, . zu-
Gesicht bekäme, der derreffcnden Obrigkeit hievv»!
Nachricht gegebeu nud von dklftr entweder , gegen Er¬
stattung atler Köstcn , dessen Auslicsccuig. bewirket ,
ober sonst von dessen Schicksal glaubwürdige Kund¬
schaft rrlhcilt werden möge. SignatumBühl len 8t^m
August 1789.

Hochfürstl^ Markgxäfl. »ad. Amt aUba. - !
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